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Unter dem Motto „V i e l f a l t“ präsentieren Maximilian,
Helga und Susanne Knötzinger Bilder zur Kunstausstellung, die
am Sonntag, 09. september, um 11.00 uhr in der Burggale-
rie Waischenfeld eröffnet wird. Musikalisch umrahmen Susanne
Görl und Luisa Mai mit der Querflöte die Vernissage.
Der gebürtige Österreicher, Maximilian J. Knötzinger, Stu-
diendirektor a.D., Kunsterzieher und Maler, lebt seit 1968 in
Erlangen und arbeitet heute als freischaffender Künstler. Seine
Vorliebe gilt den Landschaften und Dörfern in seiner Umge-
bung. Aber auch Motive auf Reisen setzt er stimmungsvoll mit
Aquarell und Öl in Szene. Diese Umsetzung des persönlichen
Seherlebnisses ist ihm sehr wichtig und das hat er sicherlich
mit einem seiner berühmten Münchner Vorfahren wie „Carl
Spitzweg“ gemein.
Helga Knötzinger wohnhaft in Erlangen, hat sich von Kind an
der Fotografie verschrieben. Ihre Aufnahmen „ohne jegliche
Computerbearbeitung“ zeigen die Schönheiten am Wegesrand
und sollen die Betrachter ermuntern, diese Wunder wahrzuneh-
men und sich daran zu erfreuen. Ihre Ausstellungen in Kliniken
und Seniorenheimen werden sehr geschätzt. Für diese Men-
schen ist der Anblick der Bilder wie ein kostenloses Lebensele-
xier in unserer schnelllebigen Zeit.
Susanne Knötzinger lebt und arbeitet in Nürnberg, z. B. Lehr-
tätigkeit an der Montessori-Schule. Sie ist Kinderbuchautorin
und organisiert Ausstellungen im eigenen Atelier. Ihre künst-
lerischen Schwerpunkte: Zeichnung, Aquarell und Illustration;
seit 2009 Herstellung von Stempeldruck. Motive sind u.a. Land-
schaften, Pflanzen, Tiere und Menschen, die in der Ausstellung
gezeigt werden.
Die Künstler und der Förderverein freuen sich auf Ihren Besuch
zur Ausstellung „V i e l f a l t“, die bis 21. oktober besich-
tigt werden kann. Der Eintritt ist frei.
Adresse: Kunstgalerie Burg Waischenfeld, 1. OG, Schlossberg
20, 91344 Waischenfeld.
Zu besichtigen Mittwoch bis Sonntag, jeweils von 11.00 Uhr bis
17.00 Uhr und nach Vereinbarung.
Kontakt: Elvira Gerhäuser
Tel. 0 92 02 / 94 00 00, Fax 0 92 02 / 16 71
E-Mail eghs@me.com

Der Förderverein Kunstforum Waischenfeld e.V.
lädt zur vierten und letzten

Kunstausstellung in dieser Saison ein
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Der Bürgermeister informiert

Ein herzliches Dankeschön
Immer wieder erfreuen sich unsere Gäste an dem präch-
tigen Blumenschmuck vieler Häuser und Anwesen der Stadt
Waischenfeld und ihrer Ortsteile. Auf diesem Weg möchte
ich Ihnen das Lob weitergeben und ich danke ausdrück-
lich allen Bürgerinnen und Bürgern, die dazu beitragen, dass
das Erscheinungsbild unserer Gemeinde dadurch bereichert
und aufgewertet wird. Ein besonderer Dank gilt all jenen, die
Gemeindeanlagen ehrenamtlich pflegen.
Edmund Pirkelmann
1. Bürgermeister

Öffnungszeiten
Rathaus
Mo., Di., Do., Fr. ................................... 08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag ............................................... 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch ........................................................... geschlossen
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Öffnungszeiten des Recyclinghofes
Während der Sommerzeit
Dienstag ............................................... 18.00 bis 20.00 Uhr
Samstag ............................................... 10.00 bis 12.00 Uhr

Letzter Abgabetermin
der Texte und Inserate für Mitteilungsblatt Nr. 9
ist der 19.09.2012.

Sammler gesucht
Für die Kriegsgräbersammlung 2012, Ende Oktober/Anfang
November suchen wir noch Sammler für die einzelnen Ort-
schaften. Falls Interesse besteht, melden Sie sich bitte bei Frau
Wolf (09202/9601-13), Rathaus Waischenfeld.

Ferienprogramm Zeltlager
Zwei Getränkebecher sowie ein Paar Socken (blau) sind
zurückgeblieben. Diese Sachen können abgeholt werden bei
Frau Redel, 1. Stock.

Fundbüro
Im Fundbüro (Frau Wolf, Tel. 09202/9601-0) der Stadt
Waischenfeld wurden folgende Fundsachen abgegeben:
28.06.2012 1 schwarze Damenarmbanduhr

1 schwarzes Brillenetui
(Fundort: Fischergasse)

Sperrung der St 2191 ab Rabeneck
am Sonntag, 02.09.2012
Die Staatsstraße 2191 ist am Sonntag, 02.09.2012 ab
Rabeneck, nach der Abzweigung Richtung Eichenbirkig bis
Behringersmühle von 07.00 Uhr bis 19.00 Uhr für den gesam-
ten Verkehr gesperrt. Es besteht an diesem Tage die Möglich-
keit, den Streckenabschnitt zu Fuß oder per Fahrrad gefahrlos
zu erleben. Nach dem Bescheid des Landratsamtes Forchheim
sind jedoch die Vorschriften der StVO einzuhalten.
Im weiteren Verlauf wird die B 470 zwischen Forchheim/Reuth –
Ebermannstadt - Behringersmühle – Pottenstein von 07.00 Uhr
bis 19.00 Uhr für den gesamten Verkehr gesperrt sein. Grund
der Sperrung sind die stattfindenden Marathon- und Skating-
Veranstaltungen.
näheres und rahmenprogramm unter
www.fs-marathon.de.

Ablesung der Wasserzähler
Die Stadt Waischenfeld wird ab Mitte September die Ablese-
briefe austragen lassen. Für die Abrechung der Wasser- und
Kanalgebühren für den Zeitraum 01.10.2011 - 30.09.2012 wer-
den sie gebeten, die Zählerstände abzulesen und in die ent-
sprechenden Vordrucke einzutragen. Sie können die Daten
auch jederzeit per E-mail übermitteln:
gerdi.keller@waischenfeld.bayern.de
abgabetermin: 5. oktober 2012
termin bitte unbedingt einhalten!

Berechnung der Großvieheinheiten
(für Kanalgebühren)
Alle praktizierenden Landwirte im Gemeindebereich Waischen-
feld, die Brauchwasser für den Viehbestand aus der öffentli-
chen Wasserversorgung entnehmen, werden gebeten, eine
Ablichtung der Tierseuchenmeldung 2012 bis zum

30. september 2012
an die Stadt Waischenfeld (Frau Keller) zu senden bzw. abzu-
geben. Diese Meldung ist maßgebend für die Berechnung der
Großvieheinheiten und den Abzug von Kanalgebühren.
Bei allen Landwirten, die diesen Nachweis nicht abgeben,
wird davon ausgegangen, dass sie keinen Viehbestand mehr
haben.

Bundesgerichtshof
Überraschende Entgeltklausel
für Eintrag in ein Internet-Branchenverzeichnis unwirksam
Der Bundesgerichtshof hat heute eine Entscheidung zu der
Frage getroffen, ob eine Entgeltklausel in einem Antragsformu-
lar für einen Grundeintrag in ein Branchenverzeichnis im Inter-
net nach dem Erscheinungsbild des Formulars überraschen-
den Charakter hat und deshalb nicht Vertragsbestandteil wird
(§ 305c Abs. 1 BGB*).
Die Klägerin unterhält ein Branchenverzeichnis im Internet. Um
Eintragungen zu gewinnen, übersendet sie Gewerbetreibenden
ein Formular, welches sie als „Eintragungsantrag Gewerbe-
datenbank ...“ bezeichnet. In der linken Spalte befinden sich
mehrere Zeilen für Unternehmensdaten. Nach einer Unter-
schriftszeile, deren Beginn mit einem fettgedruckten „X“ her-
vorgehoben ist, heißt es in vergrößerter Schrift: „Rücksendung
umgehend erbeten“ und (unterstrichen) „zentrales Fax“. Es
folgt die fett und vergrößert wiedergegebene Faxnummer der
Klägerin.
Die rechte Seite des Formulars besteht aus einer umrahmten
Längsspalte mit der Überschrift „Hinweise zum Ersteintra-
gungsantrag, Leistungsbeschreibung sowie Vertragsbedin-
gungen, Vergütungshinweis sowie Hinweis nach § 33 BDSG
(Bundesdatenschutzgesetz)“. In dem sich anschließenden
mehrzeiligen Fließtext ist unter anderem folgender Satz enthal-
ten: „... Vertragslaufzeit zwei Jahre, die Kosten betragen 650
Euro netto pro Jahr ...“
Der Geschäftsführer der Beklagten füllte das ihm unaufgefor-
dert zugesandte Formular aus und sandte es zurück. Die Klä-
gerin trug die Beklagte in das Verzeichnis ein und stellte dafür
773,50 € brutto in Rechnung. Die auf Zahlung dieses Betrages
gerichtete Klage ist in den Vorinstanzen ohne Erfolg geblieben.
Der u. a. für das Werkvertragsrecht zuständige VII. Zivilsenat des
Bundesgerichtshofs hat die Revision der Klägerin zurückgewie-
sen. Mit Rücksicht darauf, dass Grundeinträge in ein Branchen-
verzeichnis im Internet in einer Vielzahl von Fällen unentgeltlich
angeboten werden, wird eine Entgeltklausel, die nach der druck-
technischen Gestaltung des Antragsformulars so unauffällig in
das Gesamtbild eingefügt ist, dass sie von dem Vertragspart-
ner des Klauselverwenders dort nicht vermutet wird, gemäß §
305c Abs. 1 BGB nicht Vertragsbestandteil. Im vorliegenden
Fall machte bereits die Bezeichnung des Formulars als „Eintra-
gungsantrag Gewerbedatenbank“ nicht hinreichend deutlich,
dass es sich um ein Angebot zum Abschluss eines entgeltlichen
Vertrages handelte. Die Aufmerksamkeit auch des gewerblichen
Adressaten wurde durch Hervorhebung im Fettdruck und For-
mulargestaltung zudem auf die linke Spalte gelenkt. Die in der
rechten Längsspalte mitgeteilte Entgeltpflicht war demgegen-
über drucktechnisch so angeordnet, dass eine Kenntnisnahme
durch den durchschnittlich aufmerksamen gewerblichen Adres-
saten nicht zu erwarten war. Die Zahlungsklage ist daher zu
Recht als unbegründet abgewiesen worden.
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*§ 305c BGB Überraschende und mehrdeutige Klauseln
(1) Bestimmungen in Allgemeinen Geschäftsbedingungen,
die nach den Umständen, insbesondere nach dem äußeren
Erscheinungsbild des Vertrags, so ungewöhnlich sind, dass
der Vertragspartner des Verwenders mit ihnen nicht zu rechnen
braucht, werden nicht Vertragsbestandteil.
(2) ....
Urteil vom 26. Juli 2012 - VII ZR 262/11
AG Recklinghausen - Urteil vom 24. Mai 2011 - 13 C 91/11
LG Bochum - Urteil vom 15. November 2011 - 11 S 100/11
Karlsruhe, den 26. Juli 2012
Pressestelle des Bundesgerichtshofs
76125 Karlsruhe
Telefon (0721) 159-5013
Telefax (0721) 159-5501

Tagesmütter gesucht
Der Fachbereich Jugend und Familie des Landkreises Bay-
reuth sucht flexible Tagesmütter.
Bis zum Rechtsanspruch auf einen Betreuungsplatz für Kinder
ab dem 1. Lebensjahr ab August 2013 plant der Landkreis Bay-
reuth die Versorgungsquote in Form von Krippenplätzen durch
das Angebot von Tagesmüttern noch deutlich zu erhöhen.
Besonders Alleinerziehende stehen oft unter dem Druck,
Erwerbstätigkeiten auch am Abend, in der Nacht oder am
Wochenende annehmen zu müssen.
Nur die Kindertagespflege kann ein derart flexibles Betreuungs-
angebot bieten.
Tagespflegepersonen erhalten vom Fachbereich Jugend und
Familie ein entsprechendes mtl. Pflegegeld.
Wer sich als Tagespflegeperson bewirbt, muss keine pädago-
gische Ausbildung mitbringen, die Bewerber/innen werden in
einem umfassenden Qualifizierungskurs (ca. 80 Stunden ver-
teilt auf ein halbes Jahr) geschult.
Der nächste kurs beginnt am 18. september dieses jahres.
Folgende Voraussetzungen sollten vorliegen:
- Erfahrung und Spaß im Umgang mit Kindern
- Geeignete Räumlichkeiten
- Interesse an einem intensiven Kontakt und Austausch mit

den Eltern und dem Fachbereich Jugend und Familie
- Bereitschaft zur regelmäßigen Teilnahme an Fortbildungen
- Vorlage eines erweiterten Polizeilichen Führungszeugnisses

und ärztlichen Gesundheitsattestes
Nähere Informationen erhalten Sie bei Frau Carola Keller, Land-
ratsamt Bayreuth, Tel.: 0921/728 174

Zum Geburtstag
am 01.09. Maier Margareta, Neusig 12 79 Jahre
am 03.09. Schwabauer Wasilij, Holunderweg 10 87 Jahre
am 03.09. Keller Anna, Dooser Str. 14 84 Jahre
am 08.09. Klaus Georg, Löhlitz 25 A 77 Jahre
am 09.09. Lindner Anna, Hubenberg 12 74 Jahre
am 14.09. Zitzmann Jakob, Löhlitz 3 A 76 Jahre
am 16.09. Meixner Margareta,

Zeubacher Str. 27 85 Jahre
am 16.09. Gick Margareta, Schafhof 2 75 Jahre
am 17.09. Stenglein Richard, Hubenberg 4 86 Jahre
am 17.09. Fuchs Georg, Harletzsteiner Weg 13 73 Jahre
am 17.09. Keller Inge, Zeubacher Str. 17 72 Jahre
am 18.09. Düngfelder Anna, Breitenlesau 57 70 Jahre
am 19.09. Schmidt Rosa, Eichenbirkig 34 77 Jahre

am 21.09. Keller Balthasar, Hauptstr. 40 71 Jahre
am 22.09. Düngfelder Georg, Siegritzberg 9 82 Jahre
am 22.09. Zahn Otto, Langenloh 16 74 Jahre
am 24.09. Hutzler Cäcilie, Nankendorf,

Kirchberg 7 73 Jahre
am 25.09. Lang Heinrich, Breitenlesau 18 78 Jahre
am 27.09. Dietsche Friederika,

Am Löwenstein 6 73 Jahre
am 29.09. Günther Willi, Breitenlesau 61 86 Jahre
am 30.09. Schrüfer Maria, Saugendorf 6 81 Jahre
am 30.09. Söllner Georg, Am Weißenstein 14 71 Jahre

Zur diamantenen Hochzeit
am 15.09. Hans und Elisabetha Eckert,

Vorstadt 32

Geburten
Am 05.07.2012
Felicitas Wolff, Tochter von Daniela Obwandner und Michael
Wolff, Langenloh 22

Am 10.08.2012
Alisia Heim, Tochter von Stefanie und Peter Heim, Löhlitz 49

Eheschließungen
Am 13.08.2012
Gerhard Sperber und Inge Raab-Aydin, Breitenlesau 36

Sterbefälle
Am 20.07.2012
Susanna Brütting, Seelig 8

Am 28.07.2012
Margarete Brendel, Vorstadt 44

Am 13.08.2012
Hildegard Barofke, Vorstadt 44

Wissenswertes

Einweihung
der Gemeinschaftsbiogasanlage
der Bioenergie Hollfeld GmbH

und Tag der offenen Tür
am Sonntag, den 2.9.2012
hollfeld, kulmbacher straße 32
(ortsausgang in richtung a 70)

Programm:
Ab 10.30 Uhr Besichtigung der Biogasanlage und der Hack-

schnitzelheizung ist durchgängig möglich
Führungen um 11.00, 12.00, 15.00 und
16.00 Uhr
Präsentation der ausführenden Firmen
Maschinenausstellung
Weißwurstfrühschoppen und Gutes vom Grill
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13.30 Uhr: Begrüßung und Grußworte
Weihe der Anlage
Vorstellung des Anlagenkonzeptes
Kaffee und Kuchen

Auf Ihr Kommen freuen sich
Michael Schatz Manuel Appel Roland Betz
Geschäftsführer Geschäftsführer Betriebsleiter

Familiennachmittag
im Fränkische Schweiz-Museum
Spass für die ganze Familie
Wenn am Sonntag, 02. September, anlässlich des Fränkische-
Schweiz-Marathons die Bundesstraße B470 gesperrt ist, findet
im Fränkische Schweiz-Museum Tüchersfeld, wie immer von 13
bis 17 Uhr, der große Familiennachmittag statt. Groß und Klein
erwartet ein tolles Programm: eine Tombola mit vielen Preisen,
ein Streichelzoo, frischgebackene Waffeln, Luftballonwettbe-
werb, Bastelstationen, Buttons prägen, Ponyreiten und noch
vieles mehr.
Natürlich gibt es an diesem Tag für alle Museumsbesucher ver-
günstigten Eintritt und für Familien besonders lukrative Eintritts-
preise. Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre sind natürlich wie
gewohnt kostenfrei.

Informatives vom BRK-Blutspendedienst
Achtung Terminlokaländerung!
Mittwoch, den 12. September 2012
16.30 - 20.00 Uhr
Waischenfeld
Sport- und Bürgerhalle, Haupteingang!!
Bischof-Nausea-Platz 5

Der blutspendedienst weist darauf hin!
Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren Blutspende-
pass mit, zumindest aber einen Lichtbildausweis (Personalaus-
weis, Reisepass, Führerschein).

Informationen
aus dem Regionalmanagement Stadt
und Landkreis Bayreuth
2. Bayreuther Bioenergiesymposium
Unter dem Motto: „mit kunst und know-how ins zeitalter der
erneuerbaren energien“ veranstaltet das Regionalmanage-
ment Stadt und Landkreis Bayreuth am Dienstag, 02.10.2012
von 9.30 bis 16.00 uhr in der universität bayreuth, fan b
unter der Schirmherrschaft von Bundesministerin Ilse Aigner
das 2. Bayreuther Bioenergiesymposium.

Themen:
- Bewusstseinsbildung mit Energiekunst und Edutainment
- Energie aus Bioabfällen
- Effizienzsteigerung von Bioenergieanlagen
- Neue Energiepflanzen-Dauerkulturen
- Vermeidung von Konflikten bei der Landnutzung
- Forschungen der Uni Bayreuth zum Thema Bioenergie
Das Symposium richtet sich an Experten und interessierte Bür-
ger.
mehr infos: www.bioenergieregion-bayreuth.de

11. Bayreuther Ausbildungsmesse
Die führenden Ausbildungsbetriebe der Region Bayreuth (Stadt
und Land) präsentieren am 29.09.2012 von 9.00 bis 15.00 Uhr
ihre Unternehmen und die angebotenen Ausbildungsstellen in
der Oberfrankenhalle in Bayreuth.
Es werden Fragen zu Ausbildungsberufen, Praktikanten- und
Ausbildungsstellen sowie Möglichkeiten der beruflichen Orien-
tierung nach der Schule beantwortet.
Neben rund 130 Ausstellern gibt es ein umfassendes Work-
shop- und Vortragsprogramm.
Der Eintritt ist frei.
nähere infos unter: www.esistdeinezukunft.de

Beratungstage für Existenzgründer
Die Wirtschaftsförderungen von Stadt und Landkreis Bayreuth
bieten zusammen mit externen Experten regelmäßig Bera-
tungstage für Existenzgründer an. Die individuelle Beratung
umfasst neben der Fördermittelberatung auch Fragen u. a. zum
Unternehmenskonzept, Standort, Betriebsräumen oder Kapi-
talbedarf. Auch Möglichkeiten einer längerfristigen Begleitung
des Gründungsprozesses können erörtert werden. Die Bera-
tung ist kostenlos und vertraulich.
Die nächsten Termine sind jeweils donnerstags:
13.09., 04.10., 08.11., 06.12.2012
Eine Anmeldung ist nötig.
ansprechpartner:
Gründeragentur Bayreuth
Wirtschaftsförderung im Landratsamt
Georg Sünkel, Tel. 0921/728-342

Kleine Forscher in der Kita
und an der Grundschule
Bildungsangebote für Lehrer/innen sowie pädagogische Fach-
kräfte in der Region Bayreuth. In Stadt und Landkreis Bayreuth
forschen Kinder im Alter von drei bis zehn Jahren nach dem
Prinzip der Bildungsinitiative „Haus der kleinen Forscher“. Die
Themen Naturwissenschaften, Technik und Mathematik sind
feste Bestandteile der Lehrpläne an den Grundschulen in
Bayern. Mit dem Bildungsprojekt bietet die Stiftung einen flie-
ßenden Übergang für das Bildungsangebot von den Kitas an
die Schulen, damit Kinder aus der Kita ihre ersten Lernerfah-
rungen im Bereich Naturwissenschaften und Technik im Grund-
schulalter weiter vertiefen können. Vorteile für teilnehmende
Einrichtungen und Schulen, die aktiv beim „Haus der kleinen
Forscher“ mitmachen:
Sie können regelmäßig an spannenden Workshops teilnehmen
(z.B. „Technik: Bauen und Konstruieren“ oder „Akustik: Klänge
und Geräusche“) und sich mit Kolleginnen und Kollegen aus-
tauschen
• Sie bekommen kostenlos pädagogische Materialien wie

Forscherkarten für Fachkräfte und Kinder, Broschüren, die
sich an den entwicklungstypischen Bedürfnissen und Kom-
petenzen der Kinder sowie an den Bildungs- und Lehrplä-
nen der Länder orientieren

• Sie erhalten einmal im Jahr das kostenlose Aktionspaket
zum „Tag der kleinen Forscher“ mit vielen interessanten
Anregungen zum jeweiligen Jahresthema des „Hauses der
kleinen Forscher“

• Sie bekommen kostenlos vierteljährlich das Magazin
„Forscht mit!“ zugeschickt

Die Workshoptermine ab september 2012 finden sich unter:
www.region-bayreuth.de
Infos zur Bildungsinitiative:
www.haus-der-kleinen-forscher.de
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TV-Tipp September - „Faszination Wissen“
Wo lebt es sich in Bayern am besten?
In der Sendung „Faszination Wissen“
am sonntag, 30. september, 21.15 uhr im Bayerischen Fern-
sehen, werden vier bayerische Städte, darunter Bayreuth por-
traitiert. Bei Bayreuth liegen dabei die Schwerpunkte auf den
Themen:
• Richard Wagner abseits der Festspiele,
• Eventkultur (Bürgerfest)
• Markgräfliches Erbe und
• Kunst als Mittel zur Sensibilisierung für Zukunftsthemen

(energy in art)

Ausprobieren-Mitmachen-Gewinnen
Auf geht’s zum LSV-Bauernhof beim ZLF
Besuchen Sie den LSV-Bauernhof der bayerischen Land- und
forstwirtschaftlichen Sozialversicherungsträger (LSV-Träger)
auf dem ZLF in München. Sie finden uns dort vom 22. bis 30.
September rund um den LSV-Maibaum in Halle 7 (Stand 7057).
Steigen Sie ein in den Hoflader-Kippsimulator und testen Sie
gefahrlos, was passiert, wenn das Fahrzeug kippt oder wenn
schwere Strohballen auf die Kabine fallen. Machen Sie mit bei
den Aktionen auf unserer Showbühne, nutzen Sie die Gelegen-
heit für einen Gesundheits-Check, nehmen Sie teil an unserem
Quiz und gewinnen Sie wertvolle Preise, zum Beispiel eine
Forstseilwinde, eine Motorsäge oder eine entspannende Kurz-
kur. Wohnt ein pflegebedürftiger Mensch bei Ihnen? Am LSV-
Stand bekommen Sie auch praktische Tipps und Vorführungen,
die Ihnen die Arbeit im Umgang mit dem Pflegebedürftigen
erleichtern können.
Ausführliche Informationen finden Sie im Internet unter
http://www.lsv.de/fob/02termine/index.html.

Öffnungszeiten
15. April bis 15. Oktober
Mo., Di., Do., Fr. ...............................................9.00 - 12.00 Uhr
und ..................................................................13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch ............................................................9.00 - 12.00 Uhr
Samstag ..........................................................10.00 - 12.00 Uhr
Telefon:............................................................... 09202/9601-17
Fax:..................................................................... 09202/9601-29
E-Mail:............................... tourist-info@waischenfeld.bayern.de

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117
bei notfällen 112

Hinweise zum ärztlichen Notfalldienst
Der ärztliche Notfalldienst kann nur in dringenden Erkrankungs-
fällen in Anspruch genommen werden. Es wird gebeten, den
ärztlichen Notfalldienst bei einer Erkrankung nur zu verständi-
gen, wenn die ärztliche Betreuung nicht am nächsten Wochen-
tag erfolgen kann. Alle Anrufe werden bei der Rettungsleitstelle
auf Tonband aufgenommen.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Dienstbereitschaft in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr und von
18.00 bis 19.00 Uhr in der Praxis. Zusätzlich möchten wir auf
die Rufbereitschaft des notdiensthabenden Zahnarztes in der
übrigen Zeit (0.00 - 24.00 Uhr) hinweisen.

September
01./02.09.12 ZA Berthold Gunther, 95444 Bayreuth,

Maximilianstr. 8, Tel. 0921/66292
08./09.09.12 Dr. Dr. Palluck Eike, 95448 Bayreuth/

OT Seulbitz, Kurpromenade 2, Tel.
0921/721306 und 0921/9900682
Dr. Wolfrum Carmen-Veronika, 95473
Creußen, Bahnhofstr. 13, Tel. 09270/5333

15./16.09.12 Dr. Bornebusch Max, 95444 Bayreuth,
Nibelungenstr. 3, Tel. 0921/2305010

22./23.09.12 Dr. Döhla Peter, 95444 Bayreuth, Hohen-
zollernring 64, Tel. 0921/69663 u.
0921/93363
ZÄ Taubenreuther Carmen, 95466 Wei-
denberg, Nikolaus-Höfer-Str. 2, Tel.
09278/1800

29./30.09.12 Dr. Dulleck Wolfgang, 95447 Bay-
reuth, Schwindstr. 1, Tel. 0921/68685 u.
0921/30368

VOLKSHOCHSCHULE WAISCHENFELD
geschäftsstelle:
ziegelgasse 18, 91344 Waischenfeld
andrea mühlhäußer
anmeldung im rathaus: tel: 0 92 02 / 96 01 16 nur vormit-
tags
Die Anmeldung zu Kursen, Exkursionen und sonstigen Veran-
staltungen ist verbindlich. Bei unentschuldigtem Nichterschei-
nen muss in Zukunft die Teilnehmergebühr nachgefordert
werden. Quereinsteiger in Kurse müssen die volle Kursgebühr
entrichten.

Kurse
Gesundheit und Fitness
Entspannung / Körpererfahrung
Wf 001_4 „yoga für erWachsene“ - kurs 1
beginn: Di.,18.09.2012 • 17.30 - 19.00 Uhr, • Aula, Schule •
10 Abende • mitzubr.: bequeme Kleidung, Socken oder flache,
leichte Schuhe, rutschfeste Sitzunterlage • gebühr: 40,00 Euro
• leitung: Claudia Hermsdörfer • max. teilnehmer 15
Wf 002_4 „yoga für erWachsene“ - kurs 2
beginn: Di.,18.09.2012 • 19.15 - 20.45 Uhr, • Aula, Schule •
10 Abende • mitzubr.: bequeme Kleidung, Socken oder flache,
leichte Schuhe, rutschfeste Sitzunterlage • gebühr: 40,00 Euro
• leitung: Claudia Hermsdörfer • max. teilnehmer 15
Wf 003_4 „Vorsorgliches klopfen“ - neu!!!
beginn: mi.,14.11.2012, 21.11.2012, 28.11.2012 • 18.00 - 19
Uhr, • Aula, Schule • 3 Abende • mitzubr.: bequeme Kleidung
und Schuhe, Kissen als Sitzunterlage • gebühr: 15,00 Euro •
leitung: Gerda Thiem •
Durch das vorsorgliche oder vorbeugende Klopfen verschie-
dener Punkte auf den Meridianbahnen und durch das Spre-
chen bestimmter Informationen, das heißt bestimmter Klopf-
sätze, wird Energie in tieferliegende Schichten des Körpers
transportiert und somit auch ein Ausgleich in den einzelnen
Organen erzeugt. Es ist wissenschaftlich bewiesen, dass Klop-
fen eine Möglichkeit ist, Körper, Seele und Geist positiv zu
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beeinflussen und zu harmonisieren, um mehr Ruhe und Gelas-
senheit ins Leben zu bringen. Das vorsorgliche Klopfen ist ein
rein mechanischer Ablauf. Ist leicht zu erlernen und fast überall
ausführbar.

Bewegung / Gymnastik / Fitness
Wf 004_4 „Wirbelsäulengymnastik“
beginn: Di.,18.09.2012 20.00 - 21.00 Uhr Turnhalle 10 Abende
mitzubr.: bequeme Kleidung, Turnschuhe, Matte gebühr:
30,00 Euro leitung: Margareta Spessert
Leichte Gymnastik für Frauen und Männer, die jeder mitmachen
kann. Gymnastik kann auch im Alter das körperliche Wohlbefin-
den unterstützen.
Wf 005_4 „pilates“
beginn: sa.,22.09.2012 18.30 - 19.30 Uhr Turnhalle 10 Abende
gebühr: 30,00 Euro leitung: Margareta Spessert
Mit sanften, fließenden Kräftigungs- und Streckübungen wer-
den Haltung, Koordination, Balance und Beweglichkeit verbes-
sert. Diese ganzheitliche Trainingsmethode kräftigt und strafft
die Tiefenmuskulatur u.a. im Bauch und rund um die Wirbel-
säule. Erlebe, dass effektives Training sehr angenehm und ent-
spannend sein kann.
Wf 006_4 „skigymnastik“
beginn: fr.,28.09.2012 18.30 - 19.30 Uhr Turnhalle 10 Abende
gebühr: 30,00 Euro leitung: Margareta Spessert
Konditions- und Aufbautraining für Wintersportler und für Jeder-
mann.

Kultur und Gestalten
Wf 001_5 „gitterschal filzen“
beginn: mo.,15.10.2012 18.30 - 22.00 Uhr Werkraum, Haupt-
schule Waischenfeld 1 Abend gebühr: 25,00 Euro leitung:
Christine Krauß
Aus wunderbar weicher und zarter Merinowolle filzen wir einen
anschmiegsamen und herrlich warmen ‚Gitterschal. Wir ver-
wenden fein gekämmte australische Merinowolle in tollen Far-
ben, die besten Eigenschaften von Wolle vereint. Verzieren wol-
len wir den Schal mit eingefilzten Mustern und Blüten.
Material ist je nach Verbrauch bei der Kursleitung zu bezahlen.
Wichtig!!! Vorherige material- und farbabsprache am sa.
06.10.2012 von 17.30 uhr - 18.30 uhr
Wf 002_5 „kugelige kugelketten filzen“
beginn: Do., 25.10.2012 19.30 - 22.00 Uhr Werkraum, Haupt-
schule Waischenfeld 1 Abend gebühr: 15,00 Euro leitung:
Christine Krauß Mitzubringen sind: 2 Schälchen, 2 kleine Hand-
tücher, Stück Fliegennetz, Perlen o. Glasperlen falls vorhanden,
Perlensticknadel
Wir rollen und kugeln viele bunte Kügelchen oder Oliven aus
fein gekämmter Merinowolle. Aus den selbst gefilzten Kugeln
in tollen Farben und unterschiedlichen Größen fädeln wir auf
ummantelten Stahldraht oder Gummi Ketten. Möglich sind
kurze oder lange Ketten, Ketten in Regenbogenfarben, zweirei-
hige Ketten oder auch Schlüsselanhänger. Die Kugeln sind mit
kleinen Perlen bestickt - ein besonderer Hingucker.
Material ist je nach Verbrauch bei der Kursleitung zu bezahlen.
Wf 003_5 „stulpen oDer pulsWärmer filzen“
beginn: Do., 18.10.2012 18.30 - 22.00 Uhr Werkraum, Haupt-
schule Waischenfeld 1 Abend gebühr: 18,00 Euro leitung:
Christine Krauß Mitzubringen sind: Plastikunterlage, Schubla-
deneinlage mit Noppen, Schere, Seife, Gemüseraspel
Noch bevor die kalte Jahreszeit beginnt filzen wir uns aus
feiner weicher Merinowolle wärmende Stulpen. Nachdem die
Größe individuell angepasst ist können die Stulpen mit Mustern,
Blüten, Seidenfasern und allem, was gefällt gestaltet werden.
Die Stulpen werden nahtlos in einem Stück gefilzt.
Material ist je nach Verbrauch bei der Kursleitung zu bezahlen.
Materialkosten ca. 3-4 EUR!
Wf 004_5 „Wärmflaschenhülle“
beginn: mo., 01.10.2012 18.30 - 22.00 Uhr Werkraum, Haupt-
schule Waischenfeld 1 Abend gebühr: 18,00 Euro leitung:

Christine Krauß Mitzubringen sind: Wärmflasche aus Gummi,
Plastikunterlage, 2 ältere Handtücher, Seife, Raspel, Schubla-
deneinlage
Ein besonderes Geschenk für die kalte Jahreszeit! Aus weicher
Merinowolle fertigen wir eine schön verzierte Hülle für unsere
Wärmflasche. Durch den schönen individuellen Filzbezug hält
die Wärmflasche länger warm und ist nie zu heiß. Wir umfilzen
passgenau jede mitgebrachte Wärmflasche.
Material ist je nach Verbrauch bei der Kursleitung zu bezahlen.
Materialkosten ca. 6 EUR!

Literatur
au..._5 „lese unD gesprächskreis“
siehe Vhs aufseß

Musik
Wf 001_5 „flöte für anfänger“
beginn: nach Vereinbarung 10 Std. gebühr: 30,00 Euro lei-
tung u. anmeldung: Gerhild Höfig, Tel. 09202 / 899
Wf 002_5 „flöte für fortgeschrittene“
beginn: nach Vereinbarung 10 Std. gebühr: 30,00 Euro lei-
tung u. anmeldung: Gerhild Höfig, Tel. 09202 / 899

Spezial und mehr
Die „Junge VHS“
Wf 005_5 „ich spiele- also bin ich!“
beginn: termin nach Vereinbarung leitung: fränkischer
Theatersommer e. V., Hollfeld
Theater spielen ist so viel mehr als nur Text lernen- „Ich spiele
- darum bin ich!“ lautet darum der Titel des theaterpädago-
gischen Programms des Fränkischen Theatersommers e. V.
Für Kinder und Jugendliche ab 6 Jahren gibt es „Wir spielen
Theater zum Einstieg oder „Eulenspiegel, Harlekin und Cha-
plin“ oder Clowns-Theater“ für Spaßmacher. „Das Leben ist
eure Bühne“, dient über das Theater spielen der Stärkung der
eigenen Selbstdarstellung im Alltag. Für Fortgeschrittene und
Schauspielgruppen werden über Körperlichkeit, Stimme und
Sprache Figuren charakterisiert. Die theaterpädagogischen
Workshops sind für Kinder und Jugendliche, sowie für Erwach-
sene und Schauspielgruppen geeignet. Inhaltlich werden sie
jeweils mit den Teilnehmern abgesprochen. Die Workshops
werden als mehrtägige oder eintägige Kurse angeboten.

KINDERFILZEN für Kinder ab 6 Jahren
Wf 006_5 „kunterbunte täschchen fürs hanDy, Die
flöte oDer allerlei krimskrams“
beginn: sa., 06.10.2012 14.00 - 17.30 Uhr Werkraum, Haupt-
schule Waischenfeld 1 Abend gebühr: 15,00 Euro leitung:
Christine Krauß Mitzubringen sind: Handy, Fotoapparat oder
Flöte die in die Tasche sollen. Plastikunterlage, Schubladenein-
lage mit Noppen, Schere, Seife, Gemüseraspel
Wir filzen in passender Größe eine robuste, schöne Tasche mit
Klappe und Verschluss die fürs Handy, den Fotoapparat oder
die Flöte bestens geeignet ist Die feine Merinowolle in tollen
lustigen Farben lässt keine Gestaltungswünsche offen. Eine
Filzschnur als Tragegurt kann an das Täschchen angebracht
werden.
Material ist je nach Verbrauch bei der Kursleitung zu bezahlen.
Materialkosten ca. 4 - 5 EUR!
Wf 007_5 „psychomotorik für kinDer Von 4 - 8 jah-
ren“ - neu!!!
beginn: mo., 17.09.2012 15.00 - 16.00 Uhr Aula, Schule 10
Nachmittage gebühr: 35,00 Euro leitung: Elke Klaus Max.
Teilnehmer: 10 Kinder
Psychomotorik ist keine spezielle Methode und auch kein
besonderes Lernprogramm, sondern ein ganzheitliches und
entwicklungsorientiertes Konzept, das Wahrnehmung, Kon-
zentration, Persönlichkeitsbildung und Sozialverhalten durch
Bewegung und Spiel gleichermaßen fördert.
„Psychomotorik ist der Weg zu mir - und die Brücke zum Ande-
ren!“ (Renate Schunkert)
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INFONACHMITTAG

ZUR SANIERUNG UND ZUM UMBAU DES KINDERGARTENS

.

Pfarrer Wolfgang Dettenthaler, Kirchenpfleger Baptist
Knörl, Bürgermeister Edmund Pirkelmann und
Architekt Hartmut Schmidt stellten das Bauprojekt vor.
Damit die Sanierung und der Neubau der
Kinderkrippe gelingen kann, muss ein großer Betrag
investiert werden. Die Kirchenstiftung als Träger freut
sich über jede Spende.

Helfen auch Sie mit, einen Raum zum Kindsein zu schaffen!
Konto: 200014761
Raiffeisenbank Waischenfeld - BLZ: 773 657 92
Empfänger: Kath. Kirchenstiftung Waischenfeld
Verwendungszweck: Spende für den Kindergarten
Vergelt´s Gott!

Einen Geldbetrag in Höhe von 300,00 €übergab
Familie Merz aus Nankendorf. Ihre Kinder Christoph
und Niklas füllten symbolisch die ersten Schaufeln mit
Sand in das Spendenbarometer.

In den Gruppen boten die Kinder für die gute Sache
Wienerle, selbstgebackene Engel und Getränke an. Der
Elternbereit kümmerte sich um Kaffee und Kuchen.

Eltern, Kinder und interessierte Besucher kamen zum
Informationsnachmittag am 21. Juli 2012 in den
Kindergarten. Die Kinder schlüpften bei ihrem Spiel in die
Rolle der Bauarbeiter. Natürlich war auch das neue Logo des
Kindergartens und der Schutzengel Elisa dabei.

Der Höhepunkt des Nachmittags war der Start von
100 Luftballons. Diese Aktion wurde ermöglicht durch
Fam. Andreas Braun aus Waischenfeld.
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Herbstbasar

Sonntag, 23.09.2012,
14 - 17 Uhr im Pfarrheim Waischenfeld

Wir laden alle interessenten herzlich zum diesjährigen
herbst secondhand-basar des kindergartens ein!

Angeboten werden unter anderem Herbst- und Winterklei-
dung, Spielsachen, Bücher, Kassetten, CD´s, Kinderwagen
und -sitze, Kindersportartikel und vieles mehr.
20% des Verkaufserlöses des Basars und 100% des Erlöses
aus dem Verkauf von Kaffee und Kuchen kommen dem Kin-
dergarten zugute.
Für ein reichhaltiges Kuchen- und Tortenbuffet ist gesorgt.
Einlass für Schwangere (mit Mutterpass) ab 13.30 Uhr.
Verkaufsnummern und weitere Informationen erhalten Sie
ab dem 04.09.2012 in der alten Grundschule Waischenfeld
(Tel. 09202/1475).
Die Waren liefern sie bitte direkt ins pfarrheim an fol-
genden terminen:
Mittwoch, 19. September 2012, 18 - 19.30 Uhr, oder am
Freitag, 21. September 2012, 8 - 10 Uhr
Nicht veräußerte Waren können am Montag, den 24. Sep-
tember 2012, von 12 - 13 Uhr und von 17 - 18 Uhr im Pfarr-
heim abgeholt werden. Auch heuer steht wieder das Ange-
bot, übrig gebliebene Waren für einen Hilfstransport zu
spenden. Es können keine Waren zurückgenommen oder
umgetauscht werden.
Wir freuen uns auf rege Teilnahme! Der Elternbeirat

Grundschule Waischenfeld
Informationen zum Schulanfang
Am Donnerstag, dem 13. 9. 2012, können schultüte und
schulranzen ab 8.30 uhr im zukünftigen Klassenzimmer auf
dem jeweiligen Sitzplatz abgelegt werden.
Wir laufen dann gemeinsam zur Kapelle, wo um 8.45 uhr der
„Erste Schultag“ mit einem gottesdienst beginnt.
Zurück an der Schule können Eltern und Kinder kurz an der
„großen Pause“ teilnehmen.
Um 9.40 uhr werden die neuen Schüler und ihre Eltern von der
Schulleitung in der aula begrüßt und danach vom Elternbeirat
mit Kaffee und Kuchen verpflegt, während die Kinder dann in
ihrem Klassenzimmer die „erste Unterrichtsstunde“ haben.
Gegen 10. 45 uhr treffen wir uns für den „Fototermin“ mit
Schultüten im Pausenhof. Damit endet der erste Schultag. Der
offizielle Fototermin für das Klassenfoto findet zu einem spä-
teren Zeitpunkt statt.
Schulsachen können danach noch gemeinsam im Klassenzim-
mer eingeräumt werden. Es bietet sich an, alles gleich mitzu-
bringen, da die Kinder Sie am ersten Tag als „Träger“ dabeiha-
ben! Selbstverständlich stehen wir danach auch noch für erste
Fragen zur Verfügung.
Am 17. 9. 2012 um 19 uhr findet in der Grundschule der 1.
elternabend für die Schulanfänger statt.

Für die Klassen 2 bis 4 beginnt der Unterricht am ersten Schul-
tag um 8.00 Uhr und endet um 11.20 Uhr.
Aufgrund personeller Änderungen an der Grundschule
Waischenfeld ist das Schulhaus ab dem 13. September 2012
für alle Schüler ab 7.30 uhr geöffnet.
Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit und wünschen Ihnen
und euch bis dahin noch erholsame und schöne Tage!
Grundschule Waischenfeld

Mittelschule Ebermannstadt
Schuljahresbeginn 2012/2013
Erster Schultag ist Donnerstag, der 13. September 2012
Der Unterricht beginnt für die Klassen 5 - 10 um 7.45 Uhr und
endet an diesem Tag um 11.05 Uhr. Die Schüler/-innen der
genannten Jahrgangsstufen finden sich vor Unterrichtsbeginn
in der Pausenhalle zwecks Klassen- und Raumzuteilung ein.
Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern einen guten
Schulanfang und ein erfolgreiches Jahr.
gez. E. Krieger, Rektor

September
Sa 01.09.
9.00 Uhr ganztägige Bierwanderung von Brauerei zu

Brauerei, Waischenfeld, Tourist-Info (Tel.
09202/960117)

Di 04.09.
14.00 Uhr Seniorennachmittag im Pfarrheim, Pfarrei

Waischenfeld
Mi 05.09.
14.00 Uhr - 17.00 Abenteuerwanderung für Kinder ab 4

J. durch den Sagenwald zum Sinnesparcours
Gösseldorf (Unkostenbeitr. pro Kind 4 EUR), Fr.
Düngfelder, Tel. 09202/238

Fr 07.09. - Mo 10.09.
Kirchweih in Gösseldorf

Sa 08.09.
9.00 Uhr ganztägige Bierwanderung von Brauerei zu

Brauerei, Waischenfeld, Tourist-Info (Tel.
09202/960117)

So 09.09. - So 21.10.
11.00 Uhr Vernissage/Ausstellung „Herbstausstellung“,

Burggalerie Waischenfeld
Mittwoch bis Sonntag
11.00 Uhr - 17.00 Uhr Kunstforum Waischenfeld
e. V., Frau Gerhäuser, Tel.: 09202/940000

Sa 15.09.
9.00 Uhr ganztägige Bierwanderung von Brauerei

zu Brauerei Waischenfeld, Tourist-Info (Tel.
09202/960117)

Sa 22.09.
9.00 Uhr ganztägige Bierwanderung von Brauerei

zu Brauerei Waischenfeld, Tourist-Info (Tel.
09202/960117)

So 23.09.
14.00 Uhr Herbstbasar des Kindergartens im Pfarrheim

Kindergarten Waischenfeld
Fr 28.09. - So 30.09.

Erntedankfest auf Gut Schönhof, Gut Schönhof
Fr 28.09. - Mo 01.10.

Kirchweih in Seelig
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Sa 29.09.
19.00 Uhr Gemeindefeuerwehrtag in Seelig
Sa 29.09.

9.00 Uhr ganztägige Bierwanderung von Brauerei zu
Brauerei, Waischenfeld, Tourist-Info (Tel.
09202/960117)

Rentenversicherung
Gemeinsamer Sprechtag
der Deutschen Rentenversicherung Ober- und Mittelfranken
(LVA) und der Deutschen Rentenversicherung Bund (BfA)
Am Dienstag, 25.09.12 findet in der Zeit von 13.30 bis 15.30
Uhr im Rathaus Waischenfeld, II. Stock, Zimmer Nr. 5 (Sit-
zungssaal) der gemeinsame Sprechtag der Deutschen Renten-
versicherung Ober- und Mittelfranken und der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund statt.
Termine können unter der Telefonnummer 09202/960115 (Herr
Hofmeier) vereinbart werden.
Beim Beratungsgespräch können Sie Rat in allen Renten- und
Beitragsangelegenheiten erhalten.

VdK-Kreisverband
Außensprechtage
Nur nach telefonischer Vereinbarung bei:
Kreisverband Bayreuth
Richard-Wagner-Str. 36

95444 Bayreuth
Telefon: 0921/759870 - Telefax 0921/7598744
E-Mail: bayreuth@vdk.de
Zusätzlich findet am zweiten Mittwoch im Monat von 8.00 bis
10.00 Uhr ein Sprechtag im Rathaus Hollfeld statt. Auch hier
wird um telefonische Vereinbarung eines Termins beim Kreis-
verband in Bayreuth gebeten.

SV Tell Löhlitz e.V.
Tag der offenen Tür
Am Sonntag, den 9. September 2012 veranstaltet der Schüt-
zenverein Tell Löhlitz einen „Tag der offenen Tür“.
Ab 14.00 Uhr können die Kinder, Jugendliche und interessierte
Erwachsene am „Löhlitzer Fünfkampf“ (Bogen, Luftpistole, Luft-
gewehr, Dosenwerfen und Dart) teilnehmen.
Die Teilnahme ist kostenlos und jeder erhält einen Preis.
Außerdem werden Führungen durch unser Schützenhaus
angeboten. Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt(
Kaffee und Kuchen, Steak und Bratwürste).
Auf zahlreiches Erscheinen würde sich der Schützenverein Tell
Löhlitz freuen.

Kath. Erwachsenenbildung
Fahrt der KEB am 26.9.12
Die Kath. Erwachsenenbildung bietet am Mittwoch, 26. Sep-
tember 2012 eine Fahrt zum Wendelstein an.
Abfahrt ist um 7 Uhr am Schulsteg in Waischenfeld. Der
Preis beträgt 30 Euro. Anmeldungen nimmt Frau Hedwig Spon-
sel entgegen (Tel. 09202/334 oder per Mail: hedwig-sponsel@t-
online.de).
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Malteser Hilfsdienst Waischenfeld
Voranzeige -
Altkleider- und Altpapiersammlung
Der Malteser-Hilfsdienst Waischenfeld führt am samstag, den
03.11.2012 eine Altpapier- und Altkleidersammlung durch.
Gesammelt wird im Gemeindegebiet Waischenfeld mit allen
Ortsteilen.

Gesammelt werden:
Altkleider jeder Art, Bettwäsche (keine Federbetten), Handtü-
cher, Decken usw., brauchbare Schuhe paarweise zusammen-
gebunden.
(Altkleider werden der gewerblichen Wiederverwertung zuge-
führt)
Altpapier (Kartonagen, Kataloge, Telefonbücher, Zeitschriften).
Bitte sammeln Sie trotz „Blauer Tonne“ für uns Papier und Kar-
tonagen. Der Erlös kommt den aktuellen Spendenprojekt „Ein
Haus für Waischenfeld“ zugute. In diesem Projekt geht es um
den Erwerb des Mehrzweckhauses von der Stadt Waischen-
feld.
Mehr Infos über das Spendenprojekt: www.malteser-
waischenfeld.de
Danke für ihre unterstützung!
Malteser-Hilfsdienst Waischenfeld
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